Aufnahme im AHG Therapiezentrum Haus Remscheid:
Wir nehmen entgiftete Alkohol- und Medikamentenabhängige ohne krankheitsbedingte Pflegebedürftigkeit (im Sinne von Bettlägerigkeit und intensiven pflegerischen Maßnahmen, nicht im Sinne von alltäglicher Betreuung) auf.

Wir benötigen vor der Aufnahme:

· Aufnahmeantrag mit Arztberichten


· Kostenübernahmeantrag beim zuständigen Kostenträger
Landschaftsverband Rheinland: 

Sozialhilfegrundantrag


Landschaftsverband Westfalen-Lippe: 
Sozialhilfegrundantrag

mündliche Kostenzusicherung nach SGB XII § 53


Andere Kostenträger:



Sozialhilfegrundantrag







mündliche Kostenzusicherung 
nach SGB XII § 53

Womit Sie uns helfen:

· Hilfeplan

· Bei vorliegender Betreuung Bestallung des Betreuers

· Krankenkassenkarte

· Erklärung bezüglich Zuzahlungsquittungen (siehe Anhang)


Information für Selbstzahler:

· Selbstzahler ohne Vermögensbetreuung hinterlegen eine Kaution in Höhe von € 2.500.


Wir weisen darauf hin, dass das Vorliegen des Aufnahmeantrages und der Arztberichte Grundlagen für die endgültige Aufnahmeentscheidung durch uns sind. 
Vorherige Aussagen sind als vorläufig anzusehen.

An die gesetzlichen Betreuer bzw. andere Patienten-Vorsteller
Wir bieten Ihnen an, die Quittungen über Praxisgebühren, Medikamentenzuzahlung etc. in Haus Remscheid zu sammeln und bei Überschreiten der Bemessungsgrenzen den Antrag auf Befreiung von jeglicher Zuzahlung bei den zuständigen Krankenkassen zu stellen.


Mit obiger Regelung bin ich einverstanden / nicht einverstanden (nicht Zutreffendes bitte streichen!).

 FORMCHECKBOX 
 Vorliegende Quittungen werden bei Aufnahme in das Haus Remscheid dem Bewohner bzw. der Einrichtung übergeben.

oder
 FORMCHECKBOX 
 Bei Aufnahme in das Haus Remscheid liegt schon ein Befreiungsausweis vor. Er ist dem Bewohner bzw. der Einrichtung ausgehändigt.
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